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Bianca Tomkiewicz erste Parkinson-Schwester im Münsterland 

 
Lengerich (lwl). Die Zahl der behandelten Parkinson-Patienten ist in der Abteilung für 
Neurologie der LWL-Klinik Lengerich auf über 400 pro Jahr gestiegen. Die Parkinson-
Erkrankung ist eine häufige und sehr vielschichtige neurologische Erkrankung. Typische 
Symptome sind Bewegungseinschränkungen, Zittern der Hände und Schlaf- und Sprach-
störungen. „Den besonderen Betreuungsbedarf von Parkinson-Patienten soll unsere Mit-
arbeiterin Bianca Tomkiewicz verbessern, die als erste Gesundheits- und Krankenpflege-
rin im Münsterland eine spezielle Weiterbildung zur Parkinson Nurse absolviert hat“, sagte 
der leitende Oberarzt Dr. Michael Mandrysch. Die Parkinson-Schwester kümmert sich um 
alle spezifischen Belange in der Versorgung und Unterstützung von Parkinson-Patienten. 
Sie leitet auch andere Mitarbeiter und Angehörige an. 
Bianca Tomkiewicz ist examinierte Gesundheits- und Krankenpflegerin und absolvierte 
ihre Ausbildung zur Parkinson Nurse an den renommierten Parkinsonkliniken in Kassel, 
Kiel und Bremerhaven. Ihre Aufgaben als Parkinson Nurse in der LWL-Klinik Lengerich 
umfassen die Beratung von Patienten und Angehörigen bezüglich der besonderen pflege-
rischen Versorgung von Parkinsonpatient/-innen bis hin zu hoch spezialisierten Therapie-
formen wie der Behandlung mit Medikamentenpumpen und tiefer Hirnstimulation in enger 
Kooperation mit Oberarzt Dr. Michael Mandrysch. „Denn insbesondere die interprofessio-
nelle Zusammenarbeit ist ein wichtiges Merkmal zur Versorgung unserer Patienten“, fügte 
Stephan Bögershausen, stellvertretender Pflegedirektor der LWL-Klinik Lengerich, hinzu. 
„Wir sind sehr stolz darauf, mit Frau Tomkiewicz eine engagierte Mitarbeiterin zu haben, 
von der viele Kolleginnen und Kollegen, aber vor allem  Patienten profitieren werden“, so 
Bögershausen weiter. 
„Gerade die Besonderheiten im Verlauf der Parkinsonerkrankung machen eine Zusatzqua-
lifikation in der pflegerischen Versorgung erforderlich, so dass wir uns in Lengerich ganz 
bewusst entschieden haben unsere Pflegekräfte und auch die Ärzte hier entsprechend zu 
qualifizieren, zumal der Bedarf intensiver Therapie und Beratung da ist. Die Parkinson 
Nurse ergänzt in hervorragender Weise die bislang bereits vorgehaltenen Spezialisierun-
gen in Bezug auf die Parkinsontherapie am Standort Lengerich.“ erklärte Dr. Mandrysch. 
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